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Zitat von Frapper

(1) Keine Ahnung, was sie genau verdienen, aber die werden von den Unis auch
ausgenutzt.

Nur dazu, falls Euch das wirklich interessiert: Meine Zukünftige kriegt als sehr junge Uni-
Professorin im NaWi-Bereich (nicht verbeamtet, aber seit kurzem mit unbefristeter quasi-
Lebenszeitstelle) Netto im Moment etwa 200 mehr im Monat raus als ich mit A13 und 8
Dienstjahren. In ein, zwei Jahren wird sich das vermutlich nochmal steigern.
Neben ihrer normalen etwa-40-42-Stunden-Woche fliegt sie für dieses gar fürstliche Gehalt
noch mehrmals im Jahr um die Welt, um für mehrere Wochen im Ausland an Konferenzen
teilzunehmen. Die entfallenden Wochenenden und Feiertage kriegt sie (außer die Spesen)
weder finanziell noch mit Urlaub vergütet, weil das alles offiziell erst montags beginnt. Um
montags um zehn in Kanada Vorträge zu halten, kann man aber halt mal nicht morgens um
sechs schnell in den Zug springen.

Gruß,
DpB
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